
Protokoll der Turn- und Sportratsitzung am Mittwoch, den 9.1.2019 
Beginn um 19.10 Uhr imVereinsraum der Feuerwache 

 

Anwesend:  

Robert Wieber (Vorstand HMTV, Floorball) 

Roswitha Burgstaler (Vorstand HMTV) 

Thomas Crefeld (Gemeinde) 

Svenja Hahnkamm (Turnen) 

Michael Kirmse (Fußball) 

Kathrin Behrnd (Tennis) ab 19:30 Uhr 

Marcel Tauche (Tischtennis) bis 20 Uhr 

Entschuldigt: Reinhard Meier, Nina Linke, Klaus Farr, Ulrike Kötting, Finja Plüschau, 
Lasse Wolff 

 

Eingangsbericht durch den Vorstand (Robert Wieber) 

 Laura Riekhof hat das von ihr betreute Projekt „Engagement für die Allgemeinheit“ 
ihrer Schule efolgreich gestartet: immer freitags von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr in der 
MZH für die Schulkinder der Betreuungsklasse „Sport for fun“. 

 Anträge für Wunschzettel an den Hetlinger Unternehmerverein können noch bis 
zum 13. Januar gestellt werden. 

 Die Suche nach der Nachfolge für Roswitha Burgstaler hat trotz zahlreicher 
Gespräche mit möglichen Aspiranten noch nicht zu einem / einer neuen 
Kassenwart/in geführt. 

 Die Weihnachtsfeier des Turn- und Sportrates am 12. Dezember war ein 
gelungener Abend mit Kegeln und gemeinsamen Essen im "Highlight" 

 Mit der TK als möglicher Gesundheitspartner des HMTV ist Robert Wieber im 
Gespräch - für den Verein könnte die Zusammenarbeit Einnahmen bis zu 9.000 € 
jährlich bedeuten 

 Da nicht sicher ist, ob und wann es zu so einer Kooperation kommt, ist weiterhin 
geplant, wie auf der letzten TuS-Sitzung erörtert, den diesjährigen Überschuss der 
HMTV-Party „Tanz in den Mai“ diesmal dem Gesamtverein zuzuführen und nicht 
den einzelnen Sparten, um so das Minus in Höhe von 2.500 € aus 2018 zu decken. 
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 Für die Party "Tanz in den Mai 2019" sollen wie im Vorjahr die Plakate und 
Eintrittskarten Anfang März gedruckt werden. Hierzu und für die Abstimmung der 
weiteren Vorbereitungen soll sich demnächst das bewährte Orga-Team treffen. 

 Für die JHV am 27. Februar (Beginn um 19 Uhr) benötigt Robet Wieber bis zum 18. 
Februar die Jahresberichte der Sparten sowie deren Foto- und Presse-Highlights 
aus 2018 zur Erstellung der PPP in Zusammenarbeit mit Oliver Peters und zur 
Vorbereitung der Fragen von Alex Thomßen für seine Interviews mit den 
SpartenleiterInnen. 

 

Bericht der Gemeindevertretung (Thomas Crefeld) 

 Nach anfänglichen Problemen auf der KiTa-Baustelle läuft der Betrieb inzwischen 
reibungslos 

 Das immer noch defekte Ballfangnetz am Parkplatz der FWW wird erneut von 
Michael Kirmse angesprochen und um dessen Reparatur gebeten. 

 An der Ursache und deren Behebung der von Robert Wieber und Michael Kirmse 
bereits am 5. Januar Michael Rahn mitgeteilten Unterbrechung der Stromzufuhr zur 
Ost-Tribüne und dem Tennishaus wird weiter gearbeitet und die Firma Elektro 
Behrens ist damit beauftragt. Da für den 10. und 15. Februar die ersten Punktspiele 
im Deichstadion angesetzt sind, wäre eine schnelle Problemlösung wünschenswert 
betont Michael Kirmse. 

 Die Stromzähler in der MZHalle und für die Flutlichmasten wurden zum 
Jahreswechsel abgelesen 

 Energieeinsparmöglichkeiten in der Halle wurden durch Robert Wieber an 
Gemeinde mitgeteilt durch Übersicht der Sportgruppen, die nach ihren 
Trainingseinheiten keine Duschen nutzen.  

 Zum Thema Legionellen erläutern Robert Wieber und Thomas Crefeld den 
neuesten Stand, wobei Thomas Crefeld Zweifel an den bisherigen 
Gutachterempfehlungen äußert: 

o denn in den auf Gutachterempfehlungen hin für etwa 400 Euro pro Armatur 
extra gegen die Legionellen angeschafften Anlagen wird die 
Kaltwasserleitung unterm Waschbecken - da Metall Wärme überträgt - bis 
über das Eckventil hinaus erwärmt und ergibt somit den Nährboden für 
Legionellen. 

o Als eine Maßnahme wäre denkbar, dass erstmal in der Herrendusche die 
beiden teuren Armaturen gegen einfache Armaturen ausgetauscht und neu 
beprobt werden. 

o Sollte sich dann die Vermutung als richtig erweisen, dass hier ein Kreislauf 
für Legionellen eingerichtet worden ist, würde die Gemeinde alle neuen 
Armaturen gegen einfache Armaturen austauschen, die dann allerdings 
keinen Verbrühschutz haben für den Fall, dass die Kaltwasserleitung mal 



ausfällt und jemand nicht rechtzeitig die Hände unterm heißen Wasserhahn 
wegzieht. 

o Zumindest wäre das ein erster Schritt, um in der Belastung der Legionellen 
im Gesamtsystem auf Normalwerte zu kommen und somit die Sperrungen 
aufzuheben. 

o Und da zur Zeit die Legionellen vornehmlich im Kaltwasser stecken - 
möglicherweise ruht ein Infektionsherd in einer noch nicht erkannten 
Totleitung im Altbestand der Halle -, ist daher ein möglicher aber 
kostspieliger Weg, dass der komplette Kaltwasserstrang neu zu verlegen ist. 

 Bzgl. des inzwischen unterschriftsreifen Nutzungsvertrags zwischen Gemeinde und 
HMTV bittet Robert Wieber darum, ihn dem Vereinsvorstand zum Unterzeichnen 
vorzulegen. Und hinsichtl. der im letzten Finanzausschussitzung nochmals darüber 
hinausgehenden erörterten Sparmöglichkeiten seitens der Gemeinde betont 
Thomas Crefeld, dass aufgrund der Schuldenlage der Gemeinde das eine Initiative 
der FW war, aber das nun vom Tisch sei. Thomas Crefeld betont in dem 
Zusammenhang, dass der HMTV und die Feuerwehr ein sehr hohes Ansehen in 
der Gemeinde genießen und nun keine weiteren Einschränkungen im 
Nutzungsvertrag aufgenommen werden würden. 

 Zum Thema Multifunktionsfläche auf dem Schulhof fragt Michael Kirmse, wann die 
Hochbeete entfernt werden können, was zur Eigenleistung des Vereins gehört. 
Vorher sollte die Schule sinnvollerweise den Inhalt auspflanzen. 

 Als nächster Schritt wird dann die Pflasterung an der Schule für den Kunstrasen 
entfernt werden - der Start hierfür soll Mitte bis Ende März sein 

 Der Auflage der Schule, dass die Fenster zur Schulhofseite durch Sonnenschutz-
Folie beklebt werden, ist der HMTV nachgekommen, in dem noch vor den 
Weihnachtsferien ein Fenster zur Testphase mit Innenfolie beklebt wurde. An den 
Schulverantwortlichen ist es nun, dem HMTV mitzuteilen, ob sie eine Innen- oder 
Außen-Lösung der Folie wünschen - die Kosten pro Fenster sind bei beiden 
Varianten gleich hoch (100 €), und veeinbarungsgemäß vom HMTV zu tragen, 
allerdings beträgt die Garantiezeit bei Innenfolie 10 Jahre, hingegen bei der 
Außenfolie nur 3 Jahre. 

 Robert Wieber berichtet, dass mit der erst im Juli 2018 aufgelegten 
Sportstättenfördermaßnahme des Landes SH kurzfristig und kurz vor Ablauf dieser 
Förderung ein weiterer Zuschussgeber gefunden werden konnte. Um den hierfür 
bestehenden Einsendeschluss am 31. Dezember 2018 einzuhalten, hat Robert 
Wieber in Absprache mit Monika Riekhof als stv. BMin - da Michael Rahn zum 
Jahresende im Urlaub war - den Förderantrag für die Gemeinde angefertigt und 
fristgemäß abgeschickt. Neben der bereits vorliegenden Zusage des 
Fördermittelgebers Aktivregion Pinneberg Marsch & Geest über bisher 80.000 € 
Zuschuss, der durch die ebenfalls fristgemäß bis zum Jahreswechsel von Robert 
Wieber und Monika Riekhof von HMTV-Antrag auf Gemeindeantrag umgestellt sich 
auf 100.000 € erhöht, beträgt im optimalen Fall der zusätzl. Zuschuss vom Land SH 
175.000 €, so dass bei einem Gesamtvolumen von 376.000 € brutto 101.000 € 
brutto verbleiben, die sich die Gemeinde und der HMTV hälftig zu teilen haben.  



 Zum Schluss bittet Thomas Crefeld darum, dass bei den gemeindl. Veranstaltungen 
in der MZH auch Helfer seitens des HMTV beim Auf- und Abbau der Bühne z.B. 
beim bevorstehenden Neujahrsempfang (27.01) und der Seniorenweihnachtsfeier 
(14.12.) die Gemeindevertreter unterstützen. 

 

Berichte der Sparten 

Floorball (Robert Wieber) 

 Das Herren ist mit 2 Niederlagen in ihre erste Landesligasaison Nord gestartet. 

 Momentan sind es 15 aktive Teilnehmer - darunter auch einige neu 
dazugekommene vielversprechende talentierte Jugendliche aus den umliegenden 
Gemeinden. 

 Zum Jahreswechsel soll eine neue Untergliederung in der Sparte eingeführt 
werden; in Jugend- und Herrenbereich, um die durch den eigenen Spielbetrieb des 
U13-Teams seit letztem Sommer dazugekommenen Kosten nciht mehr zu 
vermischen. 

 Bei dem U14-Traningsbetrieb sind aktuell ebenfalls 15 Teilnehmer aktiv, von denen 
die meisten gemäß Altersvorgaben im U13-Team in der Regionalliga Nord Staffel 
Süd mitspielen. Der Start als Neuling mit 4 Siegen bei 4 Niederlagen war sehr 
erfolgreich. Aktuell belegt das Nachwuchsteam Platz 4 mit Aussicht auf das 
Erreichen der Playoffs im Frühjahr. 

 

Fußball (Michael Kirmse) 

 Platzaufbereitung ab dem 27. Mai 

 Mit Patrick Bethke hat Michael Kirmse einen neuen Trainer für die Ersten Herren 
verpflichten können, der vom Vfl Pinneberg mit Oberliga-Erfahrung zu uns kommt. 

 Das Training der A-Jugend ist gestartet 

 Am 21. Januar starten auch die beiden Herrenteams mit ihrem Training 

 Für den 15. Februar ist das erste Punkstpiel der Ersten Herren geplant 

 Für den 10. Februar ist das erste Punkstpiel der Zweiten Herren geplant 

 Die Ost-Tribüne wurde umgebaut, so dass dort jetzt oberhalb der Sitzplätze eine 
Sprecherkabine eingerichtet ist. 

 Die Weihnachtsfeier der Herrenteams am 22. Dezember war sehr gut besucht - es 
herrschte gute Stimmung und soll daher in dieser Form auch dieses auf der Tenne 
vom Obsthof Schuldt wiederholt werden. 



 Vom neuen Trainingsplatz verspricht sich Michael Kirmse Werbung einen 
spürbaren Zuwachs der Sparte. 

 

Jugend (Robert Wieber i.V. für Lasse Wolff) 

 Die Übergaben der je 30 € Zuschüsse für die Weihnachtsfeiern an alle ÜL der 
Gruppen mit ausschließlich Kinder nund Jugendlichen hat Robert Wieber 
gemeinsam mit Lasse Wolff und Malin Sell durchgeführt 

 Für das diesjährige Kinderfasching am Sa., dem 23. Februar in der MZH, laufen die 
ersten Vorbereitungen, wobei sich Lasse und Malin über jede helfende Hand im 
Orgateam freuen würden. 

 

Tennis (Katrin Behrnd) 

 Öffentliches Neujahrsturnier der Tennisabteilung am 02. Februar im Kessy-Center 
in Holm mit der vorgelagerten diesjährigen Spartenversammlung 

 Katrin Behrnd weist erneut darauf hin, dass auch mit Aufnahme des Spiel- und 
Trainingsbetriebs im Deichstadion bereits ab Februar die Tennisplätze nicht mit 
Stollenschuhen betreten werden mögen, um die dort gelandeten Bälle 
zurückzuholen. 

 

Tischtennis (Marcel Tauche) 

 Die Zweite Herrenmannschaft musste zurückgezogen werden 

 Die Ersten Herren liegen derzeit auf dem 2. Platz der 2. Kreisklasse 

 Die fehlende Trainingsmotivation im Jugend- sowie auch im Erwachsenenbereich 
wird thematisiert - die TiTe-ÜL erhoffen sich daher auch einen Zuwachs an Kindern 
durch ein geplantes Offenes Training während eines Grundschultages. 

 

Turnen (Svenja Hahnkamm) 

 Am 7. Januar startete erneut ein neuer Zumba-Kurs mit nachwievor sehr guter 
Beteiligung 

 Die diesjährige Spartenversammlung ist für den 4. Februar um 19 Uhr geplant. 

 Beim Erste-Hilfe-Kurs vom DRK am 23. März können auch bis zu 8 ÜL des HMTV 
teilnehmen 



 Am 10. Januar startet zum ersten Mal der neue Kusr Power-Gym von 19 bis 20 Uhr 

 Das Eltern-Kind-Turnen wird aktuell von Kiara Stein geleitet, ab April übernehmen 
vier Mütter im Wechsel das Training 

 Zum Basketball berichtet Robert Wieber, dass am 30. November unsere 
Jugendlichen beim Mitternachtsturnier in Schenefeld 3. von 6 Teams in der 
Altersklasse 16 bis 18 Jahre wurden und zum ersten Mal das fairste Team in ihrer 
Altersklasse. Und am 9. Februar steht das 7. Freundschaftsspiel gegen Rissen an - 
diesmal wieder in unserer MZHalle. Derzeit 24 Aktive, davon 15 Kinder und 
Jugendliche. 

 Zum Boxen berichtet Robert Wieber, dass aufgrund von zweimaliger 
Terminverschiebung der ursprünglich für Ende 2018 angedachte erste 
vereinsinterne Wettbewerb nun am 2. Februar stattfinden wird. Bei dieser HMTV-
Box-Challenge sollen die Teilnehmer verschiedene Parcours auf Zeit und Sparrings 
gegen die Box-Trainer absolvieren. Derzeit 20 Aktive, davon 10 Kinder und 
Jugendliche. 

 Zu Trakour berichtet Robert Wieber, dass sich in den beiden nach den Herbstferien 
eingerichteten Gruppen (zum einen die Jahrgänge 2010 bis 2012 von 17 bis 18 Uhr 
und die Jahrgänge ab 2009 und älter anschließend bis 19 Uhr) die 
Trainingsbeteiligung inzwischen bei jeweils rund 15 Teilnehmern im Schnitt 
eingependelt hat. Derzeit 41 Aktive, davon 12 Mädchen. 

 

Bericht der Kassenwartin (Roswitha Burgstaler) 

 Für Jahr 2018 muss der Verein einen Verlust von ca. 2.500 € verzeichnen 

 Bei den Etatvorschlägen der Sparten für 2019 wurden erfreulicherweise durch die 
Verantwortlichen keine zusätzlichen Mittel im Vergleich zu 2018 eingefordert. 

 Bitte an die Turnspartenleitung, die noch fehlenden Mitgliederlisten einzureichen, da 
bisher nur die Trakour-Liste eingereicht worden ist. 

  

Sonstiges 

Die nächste TuS-Sitzung findet am 6. März um 19 Uhr im Vereinsraum der Feuerwache 
statt. 

Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 

Protokoll (Marcel Tauche, Svenja Hahnkamm) 

Mit Ergänzungen von Robert Wieber 




